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Der Zuger Regierungsrat vergibt den Zuger Innovationspreis erst wieder im 2021 
 
Der Zuger Innovationspreis wird erst wieder im Jahr 2021 verliehen. Die diesjährigen Be-
werbungen erfüllten die hohen Anforderungen nicht. 
 
Der mit 10 000 Franken dotierte Zuger Innovationspreis wird vom Regierungsrat auf Antrag ei-
ner Jury vergeben. Er geht an ein Unternehmen aus dem Kanton Zug, das mit einer volkswirt-
schaftlich, sozial und/oder ökologisch sinnvollen Innovation neue Arbeitsplätze geschaffen oder 
bestehende Arbeitsplätze erhalten hat.  
 
Aufgrund der Preisausschreibung und der Möglichkeit der Nomination durch die Zuger Wirt-
schaftsverbände im Frühling 2020 wurden 20 Bewerbungen eingereicht. Die Jury setzte sich an 
ihrer Sitzung Ende Juni mit den eingegangenen Bewerbungen auseinander und bewertete 
diese. Volkswirtschaftsdirektorin Silvia Thalmann-Gut erklärt: «Die Anforderungen an die Be-
werber sind hoch. Wichtig sind insbesondere die Idee und die Originalität der Innovation, der 
messbare Erfolg sowie das Durchsetzungsvermögen im Markt und auch die Wertschöpfung für 
den Zuger Wirtschaftsraum.» 
 
Anforderungen nicht erfüllt 
Zwei Gesuche kamen in die engere Auswahl, es wurden zusätzliche Informationen eingeholt. 
An der zweiten Sitzung Anfang Juli hat die Jury jedoch feststellen müssen, dass keine Bewer-
bung den hohen Anforderungen restlos genügt und damit kein Antrag für einen Preisträger an 
die Zuger Regierung gestellt werden kann, die den Preis jeweils im September vergibt. «Bei al-
len Gesuchen sind entweder die Originalität der Innovation nicht offenkundig oder zu wenig 
dargelegt, die Marktreife ist noch nicht absehbar oder nicht realistisch oder der Nutzen für res-
pektive der Bezug zum Kanton Zug sind nicht ersichtlich», erläutert Silvia Thalmann-Gut den 
Entscheid. Der Zuger Regierungsrat wird den Zuger Innovationspreis erst wieder im Jahr 2021 
vergeben.  
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Silvia Thalmann-Gut ist überzeugt: «Die Innovationskraft im Zuger Wirtschaftsraum ist zweifel-
los vorhanden. Ziel ist es, nächstes Jahr Zuger Unternehmen anzusprechen, die mit ihrem in-
novativen Produkt oder ihrer Dienstleistung die hohen Anforderungen erfüllen.» 
 
Im Rahmen des virtuell durchgeführten Zuger Innovationstags am Mittwoch, 16. September 
2020, organisiert vom Technologie Forum Zug (www.zuger-innovationstag.ch/), wird Regie-
rungsrätin Silvia Thalmann-Gut ab 17.15 Uhr über Anforderungen, Qualitätsstandards sowie 
über die Geschichte des Zuger Innovationspreises informieren. 
 
 
Zusammensetzung der Jury  
Die Jury setzte sich aus fünf Mitgliedern zusammen; diese unterbreitet dem Regierungsrat einen Antrag für den 

Preisträger des Zuger Innovationspreises: Silvia Thalmann-Gut (Volkswirtschaftsdirektorin, Vorsitz); Daniel Abt (Ver-

treter des Gewerbeverbands des Kantons Zug); Reto Karich (Vertreter Arbeitnehmervereinigungen); Andreas Kleeb 

(Vertreter der Zuger Wirtschaftskammer, Bereich Dienstleistungen); Peter Löffler (Vertreter Zuger Wirtschaftskam-

mer, Bereich Industrie). Andreas Conne (Generalsekretär der Volkswirtschaftsdirektion) führte das Sekretariat. 

 

Bisherige Gewinner des Zuger Innovationspreises 
Auf Antrag der Jury verlieh der Regierungsrat den Innovationspreis bisher folgenden Firmen: Medical Research and 

Development AG, Rotkreuz, 1993; Baukork AG, Steinhausen, 1994; Esec SA, Cham, 1995; Wickart, Kleeb + Partner 

AG, Cham, 1996; Schiller AG, Baar, 1997; Axintermedia AG, Cham, 1998; Vesifact AG, Baar, 1999; Sidrag AG, Baar, 

2000; Partners Group, Zug, 2001; Gebr. Baur AG, Baar, 2002; Trumpf Maschinen AG, Baar, 2003; Bibliotheca RFID 

Library Systems AG, Zug, 2004; Bossard AG, Zug, 2005; RVA Reststoffverwertungs AG, Baar, 2006; Global Supply 

Chain Finance AG, Zug, 2007; Medela AG, Baar, 2008; WASCOSA AG, Zug, 2009; Siemens Schweiz AG - Building 

Technologies Division, Zug, 2010; Tensid AG, Baar, 2011; Cham Paper Group Management AG, Cham, 2012; Ritt-

meyer AG, Baar, 2013; Carag AG, Baar, 2014; V-ZUG AG, Zug, 2015; Roche Diagnostics International AG, Rotkreuz, 

2016; Medaxis AG, Baar, 2017; Pickwings AG, Baar, 2018; Bucher Hydraulics AG, Neuheim, 2019. 
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